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Aus der Tätigkeit des Zentralvorst a_a_d_e_s

(Der Jahresbericht des Z.P. giebt dann später einen détailierten Einblick in das
gesamte Verbandsgeschehen.)

13.3.43 1.Sitzung des Zentralvorstandes : Amtsübergabe und Einführung in die
Arbeiten und Pflichten»
Festlegung der Richtlinien und Bedingungen für die zukünft.Suval-
Verhandlungen d.d.Sekt.Genf.
Neugestaltung der Verbandsnachrichten und Erteilung des notwendigen
Kredites für die deutsche und welsche Ausgabe.
Festlegung eines Arbeitsplanes im Blick auf die berufl.Nachkriegsbe-
dürfnisse, Ernennung einer zweier Delegation für Verhandlungen und

einer 5 er Schulkommission,
30.3.43 Besprechung mit Herrn Prof„v.Neergaard über das von ihm ausgearbeitete

und der Regierung bereits eingereichte neue Schulprogramm
6.4.43 4 Schulkommissions-Sitzungen. Detailierte Durchberatung der Ausbildungs-

13.4.43 Vorschläge von Prof»Neergaard und Aufstellung von neuen und Er-
4,5.43 gänzungsvorSchlägen.

12.5.43
11.5.43 Konferenz in Bern über Suval-Bedingungen und zukünft.Verhandlungen

5.5.43 Besprechung mit Herrn Dr.Keller,Präs.der Baineolog.Gesellschaft,in Rhein-
felden über die zukünftige Berufsausbildung und die Bedürfnisse der
Bade-Kurorte

18.5.43 2.Sitzung des Zentralvrrstandes: Genehmigung der schriftlichen Stellung¬
nahme des Verbandes zu den Vorschlägen von Prof.Neergaard.
Dieses Exposé wurde Herrn Prof.N. zugestellt.

20,5.43 Umfrage an 60. Hotels und Spitäler zur Erlangung von Urteilen über
prinzip,Berufsfragen und die Gehälter.

22,5.43 Eingabe an die Eidgen.Militärdirektion betr. Schenkung des Gefreitengrades
der Sanität an gelernte Masseure.(wurde abgelehnt)

27.5.43 Konferenz mit Prof.Neergaard über unser Exposé und unsere Wünsche in der
zukünftigen Berufsausbildung.

5.6.43 SektionsverSammlungen in Bern,Basel und Zürich mit Orientierungen über die
6,6.43 angestrebte Neuordnung und Genehmigung durch die Sektionen Bern.Nord-
9.6.43 westschweiz und Zürich. Die Sektionen Genf,St.Gallen und Tessin werden

zur schriftlichen Vernehmlassung eingeladen,
1.7.43 2 Schulkommissions-Sitzungen zur Bereinigung unserer Eingabe an den

27.7.43 Zürcher Regierungsrat.
3.8.43 Eingaben mit begründeten Vorschlägen für eine in allen Kantonen einheitlich

durchzuführende bessere Berufsausbildung, gesandt an: Regierungsrat
Zürich; Prof«v,Neergaard;Prof.Veraguth; Dr.Waithard Genf;Dr.Keller
Rheinfelden;Ständerat Prof»Dr.Mouttet Bern; Eidgen,Gesundheitsamt;
Inselspiäal Bern; Eidgen.Militärdirektion; Gewerbeverbände usw.

24,8,43 Besprechung mit dem medizinischen Beirat der Gesundheitsdirektion Zyrich
über die zukünftige Ausbildungsverordnung.

Konferenz mit dem Präs.der Sekt.Ticino,Koll.G,Bianchi in Zürich über all¬
gemeine und interne Standesfragen.

1.9.43 Umfrage an sämtliche kantonalen Gesundheitsämter über Berufsverordnungen,
Bedingungen,Prüfungen usw.

8.9.43 3 Zentralvorstand-Sitzung: Berichterstattung über die Verhältnisse im
Tessin und Genehmigung eines zeitlich begränzten Vermittlungs-Vorschlages

finanzieller Art.
Beratung über eine vermehrte literarische Propagierung der physikal,
Heilmethoden. Festlegung der Verbands-Tagung nach Degersheim.

22.9.43 Konferenz auf dem Sekretariat des Schweiz.Gewerbeverbandes in Bern um

alle Wege auszuspühren die zu einem Erfolg führen könnten.
5.10,43 Schulkommissions-Sitzung betr. Regelung der Sportmassage,

^3.10,43 Sitzung der beiden Vorstände der Masseur-Gruppen im Tessin unter dem

Vorsitz des Zentralpräsidenten, in Lugano.
^•7.10,43 Verbands-Tagung in Degersheim (Spez.Bericht)
23,10,43 Fusions-Versammlung der Sektion Ticino mit der Gruppo Massaggiatori in

Lugano unter Beis.des Z„P. und Neubestellung des Sektionsvorstandes,
25,10,43 Schulkommissions-Sitzung betr. Sportmassage und Besprechg.ra.MaJor Hirt,



jus den Sektionen
1 e s s i n
*<========== Im Jahre 1937/38 und 1940 traten neue MidizinalbeStimmungen für den

Kanton Tessln in Kraft. Nach diesem Gesetz wird das gesamte medizinische
Hilfspersonal von Staatswegen in einem Verbände zusammengefasst,wobei drei Unterteilungen

in Krankenpfleger»Hebammen und Masseure ein Eigenleben und die Verfechtung
von speziellen Berufsinteressen ermöglichen sollte. So hatte auch die "Gruppo
Massaggiatori" einen eigenen Vorstand. Die Gruppo umfasst alle Berufstätigen des
Kantons ca. 45 Personen. Von diesen gehörten 13 zu der Sektion unseres Verbandes.

Durch den Umstand, dass zwei verschiedene Gruppen von Masseuren die
Berufsinteressen wahran sollten, traten in letzter Zeit immer mehr Schwierigkeiten auf,
die sich zum Nachteil des Standes und seines Ansehens auswirkten. Aus diesem Grunde
prüfte der Zentralvorstand in seiner Sitzung vom 8,9.43 erneut die Sachlage und
machte im Einverständnis mit Präs. Bianchi einen Vermittlungsvorschlag(zeitlich
beschränkte Reduktion der Kopfsteuer), damit es der ganzen staatlichen Gruppe
möglich gemacht werde, sich unserem Verbände anzuschliessen« Nach ausgiebiger,
persönlicher Fühlungnahme des Z.P. mit den Vorstandsmitgliedern beider Verbände
und nach einer gemeinsamen gegenseitigen Aussprache unter dem Vorsitz des Z.P.,
schienen die Hauptfragen so weit abgeklärt zu sein, dass auf den 23.«kt.zu einer
FusionsverSammlung eingeladen werden konnte. Der Z.P, konnte an derselben 21
Anwesende begrüssen und es wurde dann mehrheitlich beschlossenem Interesse des
Berufes, die beiden Gruppen zu verschmelzen. Da aus gesetzlichen Gründen eine
Auflösung der "Gruppo" nicht geschehen konnte, so wurde die bisherige Sektion Tioino
des Schweiz.Masseurverbandes pro forma aufgelöst; gleichzeitig konstituierte sich
aber die Versammlung erneut als eine Sektion des Schweiz.Masseurverbandes,dessen
Zentral- und Sektions-Statuten als bindend anerkannt wurden. Ein 5 köpfiger
Vorstand wurde neu bestellt.

Es freut uns sehr, dass nun doch, nach Ueberwindung verschiedener Hindernisse,

eine berufliche Einheit der Kollegen im Tessin geschaffen werden konnte.
Wir heissen die neue Gruppe als Sektion Tessin herzlich willkommen und hoffen,dass
die Arbeit des Vorstandes recht erfolgreich sein möchte und die Tessiner zu einem
lebendigen und befruchtenden Glied unseres Schweiz,Verbandes werden möchten.

Den abtretenden Vorstands-Mitgliedern, besonders aber dessen Präsidenten,
Koll. G. Bianchi, möchten wir im Namen des Gesamtverbandes herzlich danken für alle
hingebende und aufopfernde Arbeit,die seit der Gründung der Sektion Ticino im Jahre
1931, im Interesse des Berufstandes getan wurde. In Würdigung dieser Verdienste
ernannte die Fusions- und Gründungsversammlung Koll. Bianchi zum Ehrenpräsidenten
Neue Adressen : Präsident
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Maurer Mare.o, Casa Merlini Locarno
Wüthrioh -Corty Ernst,Via Nassa 42 Lugano
R i e h n e r Frl.Erica Locarno
A r r i g o Egidio Bellinzona
G h i e s a E. Chiasso

JB

Die Mitglieder werden ersucht ihre Wünsche betreffend berufsbildende Referate
bis 15.Dezember an den Aktuar C.Koch, Greyerzerstr. 97 Bern zu richten.

Mitglieder bezahlt Eure Jahresbeiträge umgehend Ihr erspart damit
dem Kassier die unangenehme Mehrarbeit der Mahnung, Eure Pünktlichkeit sei der
Ausdruck Eurer Achtung vor seiner treuen Pflichterfüllung.° Der Vorstand.

Zürich
*'========== Die Zirkulations-Mappen von beruflich interessanten Zeitschriften wurden

an der Versammlung vom 13.11.43 genehmigt und werden solche bald in Umlauf gesetzt.
Wer sich noeh dafür interessiert soll sich sofort bei Sekretär Hufenus,Affolternstr.30
Zürich 11 melden.
Fragen die an Diskussionsabenden behandelt werden sollen sind sofort an
Präs. E.Läppert, Zeltweg 92 Zürieh einzusenden,

s ssänderungen sofort an: Redaktor W,Heiz,Zehnderweg 25 Ölten


	Verbandsmitteilungen

